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Reparatur – €1100 oder €11?

... reibungsärmer fährt man nicht !
Seit 25 Jahren unangefochten.

Die erste Adresse für die Kostenbewussten von heute: www.qmi.de
Unsere Produkte sind im Fachhandel erhältlich sowie über: www.chambers-shop.de

Richard Chambers GmbH · D-85551 Heimstetten · Fax:  0 89-904 45 41 · chambers@qmi.de

Die Spritpreise werden noch höher. Um mit
Sicherheit die Fahrtkosten immer etwas
niedriger zu halten, ist SX-6000 das unan-
fechtbare zertifizierte effektivste Mittel, um
die Reibverluste  im Motor und Getriebe zu
reduzieren.  Weil es das einzige ist, wel-
che PTFE mit hoher Dichte als Wirkstoff hat.
PTFE mit niedriger Dichte ist dank
der Bratpfannen gut bekannt, und
dort gehört es auch. Ander Mit-
tel gibt es zwar auch, aber bei
der Produktleistung kommt es
immer auf den Reibungskoeffi-
zienten an.

SX-6000 reduziert den Verschleiss um –
zertifiziert – bis zu 88%. Produkte mit
PTFE mit niedriger Dichte haben im glei-
chen Test bis zu 42% erreicht. Klar, weni-
ger Verschleiss muss von weniger Reibung

kommen, so wird auch weniger Energie
nötig, um die gleiche Leistung zu bringen.
Sind Motor,  Getriebe nun Differential be-
handelt, sind laut weiteren, wissenschaft-
lich soliden Tests 6-7% zu sparen.

Bei weniger Verschleiss ist mit weniger
Wartungskosten zu rechnen, und ein 
längeres Autoleben. Dazu kommt noch
Ihr Beitrag zur Umwelt. Nicht nur weni-
ger Sprit, unterwegs verbrennen mit 
SX-6000  behandelte Fahrzeuge ca. 50%
weniger Öl.

Überzeugen Sie sich selbst. 
In www.qmi.de  finden Sie die
Test- sowie Erfahrungsberich-
te, die Gegenargumente und
Kommentare dazu, was Tritt-
brettreiter tun, um ihre Leis-
tungsschwächen zu vertuschen.  

Wir meinen, der gut informierte Kunde ist
der beste Kunde. Gehen Sie kritisch mit
(auch unsere) Information um. Verlangen
Sie Fakten !

... reibungsärmer fährt man nicht!

Das Produkt mit
zertifizierter

Leistung - keine
unfundierten

Behauptungen
www.qmi.de

MoS2 0,20
Grafit 0,20
“Nano“ > 0,20
“Keramik“ > 0,20
PTFE mit niedriger Dichte 0.04
PTFE mit hoher Dichte 0,02

Da tropft das Öl, was sagt die Werkstatt ?
Nicht alle denken für Ihre Kunden, viele
schreiben lieber dicke Rechnungen. 

Wie zum Beispiel, wenn Ihre Servolenkung
undicht wird. Reparatur gibt es nicht, ein
Tauschaggregat muss her, 800 - 1500
müssen hin. Muss das sein ?

Wir sagen: nein. LecWec kann in
fast allen Fällen die lecke Öldich-
tung regenerieren – auf Dauer.

Polymer-Dichtungen verlieren mit
der Zeit ihre Weichmacher,
schrum pfen und werden spröde.
LecWec ersetzt sie, die Dichtung kommt 
auf ihre alte Größe zurück und wird wieder
elastisch.

Was sagen die Werkstätten dazu ?
Wir haben festgestellt, dass es zwei 
Sorten Werkstätten gibt.

Bei der Ersten, der vor Angst um seine
verlorenen Umsatz in erster Linie moti-
viert wird, werden Sie allerlei hören, um
Sie von der Anwendung eines “Additivs“
abzuhalten. Dass es im Handbuch verbo-
ten sei (was sein mag, wäre jedoch 
rechtlich bedeutungslos), oder, dass es

zur Verstopfung der feinen Bohrungen 
führen könnte. 

Wie dies passieren könnte, mit einem 
Produkt, das weder aufs Öl wirkt noch
Feststoffe bildet, darauf werden Sie lange
auf eine Erklärung warten müssen.

Es gibt dagegen immer mehr Werkstät-
ten, die eher auf Kundenzufriedenheit 
setzen. 

Werden Sie mit wenigen Handgriffen und
angemessenen Kosten zufrieden gestellt,
werden Sie nicht nur die Werkstatt... wei-

terhin vertrauen, sondern auch
Ihrer Bekanntschaft davon er-
zählen. 

LecWec ist keine “Notlösung“!
Es gibt zwar Produkte, die kurz-
weilig Lecks beheben, in dem
sie rasch und massiv die Dich-
tung anquellen, ohne dabei die

Weichmacher zu ersetzen. 

Das Innenleben der Dichtung (und der
noch gesunden auch!) wird unwieder-
bringlich geschädigt. LecWec dagegen ist
die Dauerlösung, die auch in der Indus-
trie gern eingesetzt wird.

... und wenn es tropft,

für alle Ölsorten und alle Ölsysteme
www.qmi.de

Die erste Adresse für die Kostenbewussten von heute: www.qmi.de
Unsere Produkte sind im Fachhandel erhältlich sowie über: www.chambers-shop.de

Richard Chambers GmbH · D-85551 Heimstetten · Fax:  0 89-904 45 41 · chambers@qmi.de
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CarUnion GmbH
Wagenfeldstraße 15 · 30519 Hannover · Tel.: 0511 - 984730
Steinklippenstraße 2 · 30890 Barsinghausen · Tel.: 05105 - 52380 carunion.de

Der neue Renault CAPTUR
Jetzt mit kostenlosen Winterrädern**

mtl. Rate    149,- €* 
Inklusive Winterräder**
Ohne Anzahlung!  

• Tempomat • Lichtsensor • Berganfahrhilfe 
• Elektrisch einstell- und beheizbare Außenspiegel 
• Elektrische Fensterheber vorne und hinten mit Impulsschaltung u.v.m.

Renault Captur LIFE 
TCe 100

Renault Captur TCe 100, Benzin, 74 kW (100 PS): Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts: 6,1; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,2; CO2-Emissionen kombiniert:
116 g/km; Energieeffizienzklasse: B. (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)

*Kurzzulassung zzgl. 799,- € für Bereitstellungskosten, Anzahlung 0,- €, Laufzeit 60 Monate, 10 Tkm/Jahr, mtl. Leasingrate 149,- €, eff. Jahreszins 1,99 %, Sollzins (fest) 1,97 %, Gesamtbetrag 
8.940,- €. Leasingangebot der Renault Leasing, Geschääsbereich der RCI Banque S.A., Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. **Gültig für vier Winterkompleeräder, Reifenfor-
mat und Felgendesign nach Verfügbarkeit. Ein Angebot für Privatkunden, gültig bei Kaufantrag bis 29.02.2020 und Zulassung bis 30.04.2020. Abb. zeigt Sonderausstaaung.
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Jetzt hat auch Aston Mar-
tin sein SUV! Angetrieben 
von einer neuen Version des 
klassischen 4-Liter-Twin-
Turbo-V8-Motors aus dem 
DB11 und Vantage, liefert der 
DBX 550 PS und 700 New-
tonmeter Drehmoment. Da-
mit sprintet das Luxus-All-
rad-SUV in 4,5 Sekunden von 
null auf 100 km/h und erreicht 
eine Höchstgeschwindigkeit 
von 291 km/h. Die Kraftüber-
tragung übernimmt dabei ein 
Neun-Gang-Automatikgetrie-
be mit Drehmomentwandler.

Die adaptive Dreifach-
Luftfederung wurde mit 

dem neuesten elektrischen 
48-Volt-Anti-Roll-Kontrollsy-
stem (eARC) und mit elek-
tronischen adaptiven Dämp-
fern kombiniert. Mit ihr kann 
die Bodenfreiheit um vierein-
halb Zentimeter erhöht oder 
um fünf Zentimeter reduziert 
werden.

Die Sitze sind mit Vollnar-
benleder bezogen. Der Kof-
ferraum weist 632 Liter Stau-
raum auf, die Rücksitze sind 
dreigeteilt klappbar. Dazu 
bietet Aston Martin ver-
schiedene Zubehörpakete, 
etwa das Pet Pack mit mo-
biler Waschanlage für den 

Hund oder das Snow Pack 
mit Stiefelwärmer für den Ski-
ausflug.

Die Preise für den Aston 
Martin DBX beginnen bei 
193.500 Euro. (ampnet/jri)

Aston Martin geht mit dem DBX ins Gelände
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Hannover (tms). Neues Jahr 
– neues Auto: Zu Beginn des 
Jahres präsentiert das Auto-
haus Carunion in Hannover 
Döhren gerne Modell-Premi-
eren von Renault oder Dacia. 
Zum Tag der offenen Tür in 
diesem Jahr stand der nagel-
neue Renault Captur im Mit-
telpunkt. 

Ein echter Hingucker, wie 
auch die zahlreichen Besu-
cher bemerkten: mit aus-

drucksstärkerem Design als 
der Vorgänger betont er noch 
deutlicher seinen SUV-Cha-
rakter. Im Innenraum über-
zeugen ein komplett neues 
Interieur in hoher Quali-
tätsanmutung sowie neue 
Infotainment-Systeme. Das 
neu entwickelte Online-Mul-
timediasystem EASY LINK 
erlaubt beispielsweise Navi-
gations- und Software-Up-
dates „over the air” und mar-

kiert damit einen wichtigen 
Schritt auf dem Weg zum voll 
vernetzten Fahrzeug. 

Außerdem ist der neue 
Captur mit jeder Menge As-
sistenzsystemen ausgestat-
tet, viele davon serienmä-
ßig. Als Antrieb stehen zum 
Marktstart drei Turbobenzi-
ner mit 101 bis 154 PS sowie 
ein Turbodiesel mit 115 PS 
zur Wahl (Kraftstoffverbrauch 
kombiniert 5,8 bis 4,1 l/100 

km; 132 – 108 g CO2/km). 
Ab Frühjahr soll der neu ent-
wickelte E-TECH Plug-in Hy-
bridantrieb das Angebot er-
weitern. 

Mit Preisen ab 17.950 Euro 
soll der Captur europäischer 
Marktführer bei den kom-
pakten Crossover-Modellen 
bleiben – und ist vielleicht ja 
für den ein oder anderen das 
neue Auto im neuen Jahr.

Golf Nummer 8 steht bei den 
Volkswagen-Händlern – und 
es ist der progressivste Golf 
aller Zeiten: Serienmäßig hat 

der Neue schon in der Grund-
version ein digitales Cockpit, 
den Zugriff auf Online-Dien-
ste, LED-Scheinwerfer und 

LED-Rückleuchten sowie di-
verse Assistenzsysteme an 
Bord. Als erster Volkswagen 
nutzt der Golf via Car2X zu-

dem die Schwarmintelligenz 
des Verkehrs und warnt so 
vorausschauend vor Ge-
fahren. 

Der Golf 8:
Der progressivste Golf aller Zeiten

Tag der offenen Tür bei Carunion mit Premiere

Der neue Renault Captur

Den Innenraum prägt nach Vorbild des neuen Clio das fahrerorientierte 
„Smart Cockpit”, je nach Ausstattung mit dem vernetzten Multimediasy-
stem EASY LINK und 9,3-Zoll-Touchscreen.

Carunion-Verkäufer Norman Henning präsentiert die zweite Generation des 
Crossover Renault Captur.
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Und nicht nur das al-
les ist neu beim Golf – zum 
Start wurden auch die Aus-
stattungslinien überarbei-
tet: Die Basis bildet die Ver-
sion „Golf“. Darüber rangiert 
als erste von drei Stilwelten 
die sofort verfügbare Version 
„Life“. Als Topausstattungen 
fächern sich oberhalb von 
„Life“ die Versionen „Style“ 
und „R-Line“ auf.

Bereits die Ausstattungs-
version „Golf“ wird unter an-
derem mit Car2X, dem Spur-
halteassistenten „Lane As-
sist“, dem Umfeldbeobach-
tungssystem „Front Assist“ 
(inkl. City-Notbremsfunktion 
und Fußgänger- und Rad-
fahrererkennung), digitalen 
Instrumenten („Digital Cock-
pit“), Infotainmentsystem, 
mobilen Online-Diensten und 
-Funktionen, einer Bluetooth-
Telefonschnittstelle, Klimaau-
tomatik sowie LED-Schein-
werfern und -Rückleuch-

ten ausgeliefert. Die bereits 
in der Startphase angebote-
ne Individualisierungsstufe 
„Life“ beginnt bei Preisen ab 
27.510,- Euro in Verbindung 
mit dem 1.5 TSI mit 130 PS. 
Sie hat über die Umfänge der 
Version „Golf“ hinaus serien-
mäßig Features wie 16-Zoll-
Leichtmetallfelgen, Ambi-
entebeleuchtung, das Na-
vigationssystem „Discover 
Pro“, Sprachbedienung, Le-
der für Lenkrad und Schalt-
knauf, eine Schnittstelle zum 
induktiven Laden des Smart-
phones, drahtlose iPhone-
Integration, die Einparkhil-
fe „ParkPilot“ sowie das au-
tomatische Autobahn- und 
Stadtlicht an Bord.

Zunächst wird der neue 
Golf mit zwei Benzin- (TSI) 
und zwei Dieselmotoren 
(TDI) angeboten (Kraftstoff-
verbrauch (NEFZ) in l/100 
km: 5,0 – 3,5 kombiniert; 
CO2-Emission in g/km kom-

biniert: 115 – 91). Es sind ef-
fiziente Vierzylinder-Turbodi-
rekteinspritzer mit Otto- re-
spektive Dieselpartikelfiltern. 
Die zwei 1,5 Liter großen TSI 
entwickeln eine Leistung von 
130 PS und 150 PS; sie be-
sitzen unter anderem eine 
temporäre Zylinderabschal-
tung (ACT). 115 PS und 150 
PS leisten die zwei neuen 

TDI des Golf. Eine zweifache 
AdBlue-Einspritzung redu-
ziert hier um bis zu 80 Pro-
zent die Stickoxid-Emission 
(NOx). Verbrauchsvorteil: bis 
zu 17 Prozent gegenüber den 
vergleichbaren Vorgängern. 
Weitere Motorvarianten, da-
runter diverse Hybrid-Versi-
onen, folgen.
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Gehrden-Ditterke. Bei Fiat 
beginnt die Zukunft: Die bei-
den meistverkauften Fahr-
zeuge des italienischen Her-
stellers – der Panda und der 
500 – erhalten als erste Ben-
zinmodelle von Fiat Chrysler 
Automobile (FCA) die Mild-
Hybrid-Technik. Und im Au-
tohaus Blank in Gehrden-Dit-
terke kann man diese neuen 
Modelle demnächst begut-
achten und testen. 

Die Antriebstechnologie 
von Fiat 500 Hybrid und Fiat 
Panda Hybrid ist identisch. 
Als Verbrenner kommt ein 
komplett neuer Dreizylinder-
Benziner zum Einsatz, der mit 
einem Riemen-Starter-Gene-
rator (RSG), der im 12-Volt-
Bordnetz arbeitet, und einer 
Lithium-Ionen-Batterie kom-
biniert wird und aus einem Li-
ter Hubraum 51 kW (70 PS) 
generiert. Im Vergleich zum 

Vierzylinder-Benziner 1.2 8V 
mit 50 kW (69 PS) aus der 
FIRE-Baureihe reduziert die 
MHEV-Technologie die CO2-
Emissionen, ohne Abstriche 
bei der Leistungsfähigkeit zu 

machen. Und dadurch erge-
ben sich auch Kundenvor-
teile bei der CO2-basierten 
Besteuerung.

Kundenvorteile gibt es 
aber auch bei den Fiat More 

Sondermodellen, die derzeit 
bei Blank im Angebot sind. 
So bieten Fiat Tipo More, 
Fiat 500X More und Fiat Pan-
da More mehr Ausstattung, 
mehr Komfort, mehr Technik, 

Autohaus Blank ist bereit für die Zukunft

Fiat startet mit Mild-Hybrid-Technologie

Der Fiat Panda und der 500 erhalten als erste Benzinmodelle von Fiat Chrysler Automobile (FCA) die Mild-Hybrid-Technik.

Neben weiteren Modellen gibt es den Fiat Tipo derzeit als Sondermodell 
More mit mehr Ausstattung und Preisvorteil.
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FFIIAATT BBIIEETTEETT MMEEHHRR:: Mehr Ausstattung, 
mehr KUNDENvorteil, mehr service.

Der Fiat Tipo ist Sieger im „AUTO ZEITUNG – Gebraucht-Report
2020“. Bei der ersten Hauptuntersuchung (HU) wies er die
wenigsten Mängel seiner Klasse auf und positionierte sich deut­
lich vor der Konkurrenz. Für alle, die auf nichts verzichten wollen, 
gibt es jetzt den Fiat Tipo More mit noch mehr Ausstattungs­
highlights: mehr Stil, mehr Technologie, mehr Sport. Überzeugen 
Sie sich selbst bei uns im Autohaus!

EINE WERBUNG DER FCA GERMANY AG.

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) nach RL 80/1268/EWG für den Fiat Tipo S-DESIGN 
MORE 1.6 MultiJet DCT 88 kW (120 PS): innerorts 5,0; außerorts 4,2; kombiniert 4,5. 
CO²-Emissionen (g/km): kombiniert 118.

DER NEUE FIAT TIPO MORE

KUNDENVORTEIL1

MIT BIS ZU 

5.000 ¢ • Full-Service Paket ab 3,99 ¢MTL.2

• Versicherungsflatrate ab 24,90 ¢ MTL.3

• Inkl. 4 Jahre Fiat Garantie*

¹ UPE des Herstellers i.H.v. 26.190 € inkl. Preisvorteil i.H.v. 300 € gegenüber der UPE des Herstellers für ein gleichwertig ausgestattetes Serienmodell 
sowie abzgl. Fiat­ und Händler­Bonus i.H.v. 4.700 €, zzgl. Überführungskosten, für den Fiat Tipo 5­Türer S­DESIGN MORE 1.6 MultiJet DCT (Diesel) 
mit 88 kW (120 PS). Nachlass, keine Barauszahlung.

² Das Wartungs­ und Reparaturpaket (Fiat Plus Full­Service Paket) beinhaltet die kostenfreie Durchführung gemäß Plan der programmierten Wartung 
für vom Hersteller vorgesehene Eingriffe sowie alle verschleißbedingten Reparaturen für die Laufzeit von 24 Monaten und bis zu der gewählten maxi­
malen Gesamtlaufleistung von 20.000 km über den Servicevertrag TOP CARE gemäß seinen Bedingungen.

³ Privatkundenangebot für ausgewählte Fiat Tipo Modelle. Die monatliche Versicherungsprämie beträgt in Abhängigkeit von Ihrer Schadenfrei­
heitsklasse mindestens 24,90 € und ist gültig für bis zu maximal 24 Monate. Die Versicherungsaktion auf Basis der FCA Autoversicherung 
wird vom 01.01. bis 31.03.2020 angeboten und ist gültig für Fahrer mit einem Mindestalter ab 23 Jahre bei Übergabe einer bestehenden 
Schadenfreiheitsklasse in der Kfz­Haftpflicht­ und Vollkaskoversicherung. Die Selbstbeteiligung beträgt 500,– € in der Vollkaskoversicherung 
und 150,– € in der Teilkaskoversicherung. Die genaue Leistungsbeschreibung entnehmen Sie bitte den allgemeinen Bedingungen und Tarif­
bestimmungen für die Kraftfahrtversicherung (AKB). Vermittler: FCA Bank Deutschland GmbH, Heilbronn und FCA Versicherungsservice GmbH,
Heilbronn. Versicherer: Allianz Versicherungs­AG, München. 

** 2 Jahre Fahrzeuggarantie und 2 Jahre gleichwertige Neuwagen­Anschlussgarantie Maximum Care der FCA Germany AG bis maximal 40.000 km 
Gesamtlaufleistung ab Werk gemäß ihren Bedingungen.

** Quelle: AUTO ZEITUNG Gebraucht­Report 2020, erschienen am 11.09.2019, Seite 47. 

Privatkundenangebot, nur gültig für ausgewählte, nicht bereits zugelassene Neufahrzeuge, nicht kombinierbar 
mit anderen Angeboten. Nur bei teilnehmenden Fiat Partnern. Angebot gültig bis 31.03.2020. Beispielfoto zeigt 
Fahrzeuge der jeweiligen Baureihe, die Ausstattungsmerkmale der abgebildeten Fahrzeuge sind nicht 
Bestandteil des Angebots.  

QUALITÄTSSIEGER
FIAT Tipo

Kategorie „Kompaktklasse 
Altersgruppe 1-3 Jahre“
Gebraucht-Report 2020

**

mehr Sicherheit und mehr Sportlichkeit. „Und 
das mit einem Preisvorteil von bis zu 5000,- 
Euro“, weiß Nico Henning, Verkaufsberater im 
Autohaus Blank.

In den modernen Räumlichkeiten des Au-
tohauses stehen aber nicht nur die aktuellen 
Fahrzeuge der Marken Fiat, Abarth, Alfa Ro-
meo und Jeep zum Verkauf – auch der Ser-
vice wird hier groß geschrieben.

Sechs ausgebildete und geschulte Kfz-Mei-
ster und Werkstattleiter kümmern sich um alle 
Belange der Kundenfahrzeuge. So werden 
beispielsweise Wartungs- und Inspektionsar-
beiten an allen Fiat, Alfa Romeo, Jeep, Abarth 
und Transporterfahrzeugen durchgeführt so-
wie auf Anfrage auch bei allen andere Fabri-
katen. Die Unfallinstandsetzung in der eige-
nen Karosserieabteilung, ein Fahrwerks- und 
Stoßdämpfertest, Klimaanlagenservice und 
Steinschlagreparaturen, die Motoren- und 
Getriebeinstandsetzung sowie der Einbau 
von Flüssiggasanlagen sind weitere Dienst-
leistungen, die das Autohaus Blank seinen 
Kunden bietet. 

Die 24-Stunden Auftragsannahme gehört 
dabei ebenso zum Service wie ein Hol- und 
Bringdienst, Leihfahrzeuge, die Unfallscha-
denabwicklung direkt mit den Versicherungen 
und die tägliche Abnahme der Haupt- und Ab-
gasuntersuchung. 

Wer sein Auto ein wenig aufhübschen 
möchte, kann bei Blank eine Wagenpfl ege 
buchen, die Alufelgen aufbereiten lassen oder 
kleine Beulen und Dellen entfernen lassen. 

Passend zu den jeweiligen Jahreszeiten gibt 
es Urlaubs- oder Winterchecks, einen Reifen-
service mit Einlagerungsmöglichkeiten und im 
Oktober den kostenlosen Lichttest.

Und für die kommende Elektromobilitätsof-
fensive werden derzeit zwei neue Arbeitsplät-
ze geschaffen. Geschäftsführer Markus Blank 
dazu: „Wir sind bestens gerüstet für die Zu-
kunft!“

Die Hybridmodelle sind Vorboten der E-Mobilität bei Fiat. 
Später folgen auch rein elektrische Varianten.
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Laatzen (tms). Das Jahr ist 
gerade einen guten Monat 
alt und das Autohaus Mo-
ritz in Laatzen hat bereits 
ein umfangreiches Pro-
gramm präsentiert. Traditi-
onell beginnt die neue Sai-
son bei Moritz mit dem be-
liebten Moritz-Frühstück. 
Und so strömten am 25. 
Januar wieder zahlreiche 
Kunden und Freunde des 
Hauses in die Bernd-Rose-
meyer-Straße in Laatzen, 
um sich bei liebevoll zube-
reiteten Snacks und lecke-
ren Heiß- und Kaltgetränken 
über die neuesten Model-
le von Hyundai und Honda 
zu informieren. Ein Hingu-
cker: der aufgefrischte Hon-
da Civic, der nicht nur mit 
seinen inneren Werten, wie 
dem schicken Cockpit, dem 
neuen Infotainmentsystem 
und den zahlreichen Assi-
stenzsystemen überzeugt, 
sondern auch optisch.

Überzeugungsarbeit wur-
de dann auch auf der ABF 
Ende Januar geleistet. „Wir 

waren zum Teil missio-
narisch unterwegs!“ Das 
Team vom Autohaus Mo-
ritz in Laatzen konnte auf 
der diesjährigen ABF vie-
len Besuchern ihre Fragen 

zum Thema „Alternative An-
triebskonzepte“ beantwor-
ten. „Die Kunden haben hier 
immer noch viel Klärungs-
bedarf.“ Gut, dass vor Ort 
mit dem Hyundai Kona Hy-

brid und dem Hyundai Io-
niq, den es sowohl als E-
Modell als auch als Hybrid 
und Plug-In Hybrid gibt, 
die gängigsten neuen An-
triebskonzepte vertreten 

Autohaus Moritz startet mit vollem Programm ins neue Jahr

Moritz Frühstück, ABF und
Premiere Hyundai i10

Zum beliebten Moritz-Frühstück strömten wieder zahlreiche Besucher in die Bernd-Rosemeyer-Straße in Laatzen.

Geschäftsführer Thomas Moritz (links) im Gespräch mit einem Kunden.Das Team vom Autohaus Moritz in Laatzen konnte auf der diesjährigen 
ABF vielen Besuchern ihre Fragen zum Thema „Alternative Antriebskon-
zepte“ beantworten.
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Besuchen Sie 

unsere Einführung

in Laatzen!

Ab sofort
bei uns

probe-
fahren!

Ab sofort bei uns:

waren. „Anhand dieser bei-
den Fahrzeuge konnten wir 
den Besuchern alle Vorzüge 
der E-Mobilität näher brin-
gen.“ Mission erfüllt!

Eine ganz andere Missi-
on soll der neue Hyundai i10 
erfüllen, der Anfang Februar 
im Autohaus Moritz vorge-
stellt wurde. Mit ihm will Hy-
undai ein klares Bekenntnis 
zur konventionell angetrie-
benen Kleinstwagenklasse 
setzen. Das Fahrzeug hat 
im Vergleich zum Vorgän-
germodell eine geringere 
Höhe und ist um 20 mm 
breiter sowie kürzer, bekam 
so ein breiteres und sportli-
cheres Aussehen. Der Kof-
ferraum fasst 252 Liter La-
devolumen und zählt damit 
zum größten im A-Segment.

Wahre Größe zeigt der 
Kleine auch mit seinen 
fortschrittlichen Konnekti-
vitätsfunktionen. Dazu ge-
hören beispielsweise die 
Bluelink-Telematikdienste 

sowie die Smartphone-In-
tegration über Apple Car-
Play und Android Auto. Se-
rienmäßig verfügt der neue 
Hyundai i10 außerdem über 
die wichtigsten Assistenz-
systeme wie einen auto-
nomen Notbrems-, aktiven 
Spurhalte-, Aufmerksam-
keits- und Fernlichtassi-
stenten.

Beim neuen Hyundai i10 
stehen zum Verkaufsbeginn 
vier Antriebskombinationen 
zur Auswahl: zwei effiziente 
Benzinmotoren mit 1.0 oder 
1.2 Liter Hubraum sowie ein 
5-Gang-Schaltgetriebe und 
eine Automatikversion. Da-
bei besticht der neue Hy-
undai i10 mit günstigen 
Verbräuchen zwischen 4,2 
und 4,9 Liter Kraftstoff, was 
CO2-Emmissionen von 97 
bis 113 g/km entspricht.

Die Preise für den neu-
en i10 beginnen bei 10.990 
Euro.

Ein klares Bekenntnis zur konventionell angetriebenen Kleinstwagenklas-
se: Der neue Hyundai i10.

Das Cockpit des neuen Hyundai i10.
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Von THOMAS SCHROEDEL

„Der Puma (Puma conco-
lor) ist eine Katzenart Nord-, 
Mittel- und Südamerikas.“ 
So steht es bei Wikipedia. 
Und das sollte ja auch all-
gemein bekannt sein. Der 
ein oder andere Leser dürfte 
bei der Kombi „Puma“ und 
„Ford“ aber auch denken: Da 
war doch was? Richtig: Da 
war Ende der 90er Jahre mal 
ein kleines Coupé auf Basis 
des damaligen Fiestas, das 
auf den Namen Ford Puma 
hörte. Jetzt haben wir 2020 
und der neue Puma kommt 
– natürlich – als SUV daher. 
Wieder auf Basis des aktu-
ellen Fiestas übrigens. 

Das Autohaus Rodewald 
in Langenhagen hat mir den 
Puma zum Testen zur Verfü-
gung gestellt, in coolem Dy-
namic-Blau und in der hoch-
wertigen, sportlichen ST-Line 
X-Ausstattung. Was die Ford-
Designer da so gestaltet ha-
ben, kann sich sehen lassen: 
die niedrige geschwungene 
Dachpartie, die heraus mo-
dellierten Kotflügel und die 
eingezogene Taille im Türbe-
reich vermitteln den Eindruck 
von Dynamik und Sprung-
kraft – und das passt ja auch 
irgendwie zum Namensge-
ber.

Während der Puma aller-

dings die viertgrößte Raub-
katze der Welt ist, tummelt 
sich der Ford eher im Be-
reich der kleineren SUV, der 
sogenannten Kompakt-Klas-
se. Dabei hat er gegenüber 
dem Fiesta an Radstand ge-
wonnen, was ihm bei immer 
noch stadttauglichen Ab-
messungen von 4,20 Metern 
Länge und 1,80 Metern Brei-
te mehr Platz im Innenraum 
verschafft. 

Der wurde clever genutzt: 
für mehr Beinfreiheit in Reihe 
zwei und einen für diese Klas-
se recht geräumigen Koffer-
raum, der mit 468 bis 1161 
Litern Volumen viel Platz für 
die „Beute“ bietet. Der Clou: 
unter dem Ladeboden befin-

det sich eine zusätzliche Box 
mit 68 Litern Stauraum (bei 
der Mild-Hybrid-Variante).

Sie haben richtig gelesen: 
Der von Ford bekannte 1-Li-
ter 3-Zylinder Turbobenzi-
ner wartet im Testwagen mit 
moderner 48-Volt-Mild-Hy-
brid-Technologie auf. Ein 
sogenannter Starter-Gene-
rator  speist als Stromerzeu-
ger eine Lithium-Ionen-Bat-
terie mit rekuperierter Brems- 
energie und hilft anderer-
seits als Elektromotor dem 
Turbobenziner bei niedrigen 
Drehzahlen mit zusätzlichem 
Drehmoment auf die Sprün-
ge. Puma-artiges Anschlei-
chen funktioniert aber nicht: 
rein elektrisch lässt sich das 

kleine SUV nicht bewegen.
Dafür aber umso flotter 

ums Eck: Die 155 PS treiben 
den Puma unter kernigem 
Sound rasch auf Landstra-
ßengeschwindigkeit und wer 
ihn hoch dreht und schnell 
mit dem präzisen Schalthe-
bel schaltet, kann ihn kat-
zengleich behände über den 
Asphalt jagen. Biss beweist 
dabei auch das Fahrwerk: 
kein Wanken, keine Nei-
gung, schnelle Kurven um-
rundet der Ford beinahe so 
agil wie eine Raubkatze bei 
der schnellen Jagd.

Ist der Namensgeber eher 
ein Einzelgänger, der sich im 
Gebirge herumtreibt, fühlt 
sich Fords Puma in jedem 

Ford Puma – Raubkatze auf Beutejagd 

Technische Daten Ford Puma 1,0 EcoBoost Hybrid 

Hubraum:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              998 ccm
Leistung: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         155 PS (114 kW)
Max. Drehmoment:  . . . . . . . . . . .           240 Nm bei 2500 U/min
Höchstgeschwindigkeit:  . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  200 km/h
Beschleunigung:  . . . . . . . . . . . . . . . . .                 9,0 (0 – 100 km/h)
L x B x H: . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   4207 x 1805 x 1537 mm
Kofferraum: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          468 – 1161 l
Verbrauch: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          4,5 l / 100 km
CO2-Emission: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          101 g/km
Preis:  . . . . . . . . . . .          28.400,- Euro (Ausstattung ST-Line X) 
Alle Angaben sind Werksangaben

Der Puma macht von allen Seiten eine gute Figur.
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Autohaus Rodewald GmbH · Hainhäuser Weg 97 – 99 · 30855 Lagenhagen
T +49 511 22 00 72-0 · auto-fertig-los.de

F_rd Puma. 
Fährt Krallen aus
oder mit Ihnen!

auto-fertig-los.de

Habitat wohl: bei rascher und 
längerer Fahrt auf der Auto-
bahn mit bis zu 200 km/h ge-
nauso wie in der Stadt dank 
kompakter Abmessungen, 
cleverer Raumnutzung und 
hoher Variabilität.

Dafür, dass die Fuhre da-
bei stets sicher unterwegs 
ist, sorgt eine Armada an 
zeitgemäßen Sicherheitssy-
stemen – und dafür, dass an 
Bord keine Langeweile auf-
kommt, gibt’s das Kommuni-
kations- und Entertainment-
system Ford SYNC 3. Und 
um die Fahrt möglichst an-
genehm zu gestalten, gönnt 
der Puma seinen Insassen in 
der „einmal mit alles, bitte“-
Ausstattung nicht nur ver-
schiedene Fahrmodi (Normal, 
Sport, Eco, Rutschig und Un-
befestigte Straßen), sondern 
auch eine 12,3-Zoll große di-
gitale Instrumententafel, ein 
B&O Soundsystem, Lenk-
radheizung, eine elektrische 
Heckklappe, Rückfahrkame-
ra und mehr.

Und weil man das alles teil-
weise auch in den günstige-
ren Varianten bekommt, ist 
der Puma bestens gerüstet, 
im beliebten Segment der 
Kompakt-SUV zu wildern 
und dabei ordentlich Beute 
zu machen.

Fazit:

Dank schickem, dyna-
mischen Äußeren, moderner 
Motorentechnik, dem klasse 
Fahrwerk, der zeitgemäßen 
Ausstattung – und einfach 

weil er ein SUV ist – hat der 
neue Puma das Zeug, die 
Zulassungszahlen des Pu-
ma-Coupés um ein Viel-
faches zu toppen.

Das Cockpit wurde nahezu 1:1 aus dem Fiesta übernommen. Hier in der ST-
Line X Ausstattung mit Digital-Cockpit und 8-Zoll-Touchscreen.

Kleines Kraftpaket: Der 1-Liter 3-Zylinder Turbobenziner mit moderner 
48-Volt-Mild-Hybrid-Technologie leistet 155 PS.

Der Gepäckraum fasst 468 bis 1161 Liter – Praktisch: Unter dem Ladeboden befindet sich eine zusätzliche Box 
mit 68 Litern Stauraum.
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Der neue Mitsubishi Space 
Star steht bereit: Als Letzter 
in der Modellfamilie trägt der 
praktische City-Flitzer nun 
auch selbstbewusst das neue 
optische Erkennungszeichen, 
die Front im Stil der „Dynamic 
Shield“-Designsprache. Dia-
gonale Zierleisten in Chrom- 
optik schmücken den Kühler-
grill, der je nach Ausstattung 
von Bi-LED-Scheinwerfern 
und LED-Tagfahrlicht einger-
ahmt wird – eine Lösung, die 
in dieser Fahrzeugklasse Sel-
tenheitswert genießt.

Kompakt in den Abmes-
sungen, bietet der agi-
le Space Star ein außerge-
wöhnliches Raumangebot: 

Auf nunmehr knapp 3,85 Me-
tern Länge finden problem-
los bis zu fünf Insassen Platz. 
Neue Materialien für die Sitze 
und Türverkleidungen sollen 
die Wertigkeit erhöhen, an-
stelle von Klavierlack-Op-
tik finden sich je nach Aus-
stattung beispielsweise Kar-
bonmuster im Interieur. Auch 
das neue Infotainment-Sys-
tem „Smartphone Link Dis-
play Audio“, das eine Smart-
phone-Einbindung per Apple 
CarPlay und Android Auto auf 
dem 7-Zoll-Touchscreen er-
möglicht, und Sicherheitssy-
steme wie ein Auffahrwarn-
system mit Fußgängererken-
nung und Notbremsassis- 

tent, ein Spurhalte- und ein 
Fernlichtassistent sowie eine 
Rückfahrkamera findet man 
sonst häufig erst in höheren 
und entsprechend teureren 
Fahrzeugklassen.

Am Heck fallen der selbst-
bewusst konturierte Stoßfän-
ger, der die Breite des Fahr-
zeugs hervorhebt, und der 
große Dachspoiler, der zur 
frisch-dynamischen Gesamt- 
optik beiträgt, auf. 

Für den Vortrieb stehen 
die beiden bewährten Drei-
zylinder-Benziner bereit, die 
noch sparsamer geworden 
sind: In der 71 PS starken 
1.0 Liter Einstiegsmotorisie-
rung begnügt sich der City-

Flitzer beispielsweise mit 4,5 
Litern Kraftstoff je 100 Kilo-
meter, was CO2-Emissionen 
von 102 g/km entspricht. Mit 
der 80 PS starken Topmoto-
risierung, die sich auf Wunsch 
auch mit dem stufenlosen 
CVT-Getriebe als Alternative 
zur 5-Gang-Schaltung kom-
binieren lässt, beläuft sich 
der Normverbrauch auf 4,6 
bis 4,7 Liter je 100 Kilome-
ter (CO2-Emissionen 106–
108 g/km).

Die Neuauflage des meist-
verkauften Mitsubishi Mo-
dells in Deutschland steht ab 
Ende Februar / Anfang März 
bei den Händlern, zu Preisen 
ab 10.490 Euro.

Neuer Mitsubishi Space Star:
schicker, komfortabler und sicherer
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BIKEZ – motorradmesse

Suhrau's Motorshop
Krepenstrasse 6 | 30165 Hannover
Tel: 0511 - 3180411 | www.suhraus-motorshop.de

 *incl. SUZUKI-Wechselprämie
 **incl. SUZUKI-Wechselprämie & Führerscheinneulingsrabatt

Aktuelle Gebraucht- und Messe-Angebote zur

Am 14. und 15. März

Große BikeZ Motorradmesse in Langenhagen
Langenhagen. Zweiradfah-
rer können ihn kaum erwar-
ten: den Start in die neue 
Motorradsaison. Damit man 
richtig gerüstet auf die Pi-
ste geht, empfi ehlt sich vor-
her ein Besuch der BikeZ. Die 
Messe für Motorrad und Zu-
behör fi ndet in diesem Jahr 
zum sechsten Mal statt – und 
hat dabei wieder allerhand zu 
bieten! Soll es ein neues Bike 
sein? Kein Problem, die zahl-
reichen Aussteller – allesamt 
aus Hannover und der Regi-
on – zeigen eine riesen Aus-
wahl, vom wendigen Roller 
oder Leichtkraftrad über be-
queme Tourer, coole Tuning-
bikes oder Quads bis hin zum 
fl otten Racer, vom günstigen 
Einsteigermodell bis zur Pre-
mium-Marke. 

Davon, dass Motorrad-

bekleidung nicht nur sicher, 
sondern auch schick ist, 
kann man sich ebenfalls di-

rekt vor Ort überzeugen – 
und sich gleich das ein oder 
andere Teil für die neue Sai-

son besorgen. Das gleiche 
gilt übrigens auch für nütz-
liches Zubehör, von A wie 

Am 20. / 21. Februar 2016 ist es wieder so weit:
Die BikeZ geht in die zweite Runde!

Egal ob Vollblut-, Wochenend- oder Nachwuchsbiker - 
hier ist für jeden Motorradbegeisterten etwas dabei: Die 
Traummaschine probesitzen, Führerschein planen oder 
Benzingespräche mit Gleichgesinnten.

BikeZ auf einen Blick:

Die Fachhändler der Region präsentieren nach dem 
Ersterfolg 2015 wieder alles rund um Roller und 
Motorrad in der Brandboxx in Hannover-Langenhagen.

Wann:   20. / 21. Februar 2016 
              10 - 18 Uhr

 Wo:      Brandboxx – Hessenstraße 1
              30855 Langenhagen

 Was:     Motorräder, Roller, Quads,
 Bekleidung  & Zubehör

Eintrit
t: 5

,- E
uro

bis 18 Jahre fre
i

Zugang über 

Bayernstraße

Fo
to

s:
 S

ch
ro

ed
el



14	  										             Hannovermobil

BIKEZ – motorradmesse

Eintritt: 5
,- Euro

bis 18 Jahre frei
powered by Radio 21

www.bikez-hannover.de 

16. März 2019:  10 - 18 Uhr
17. März 2019:  11 - 18 Uhr 

Wann:

Brandboxx 
Hessenstraße 1
30855 Langenhagen 

Wo:

Motorräder, Roller, Quads
Bekleidung & Zubehör

Was:

Zugang über 
Bayernstraße

Die BikeZ geht in die sechste Runde! Am 14. & 15. März 
2020 ist es wieder so weit: 

Planen Sie den Führerschein? Wollen Sie einen Blick auf 
Ihre Traummaschine werfen oder Fachgespräche führen? 
Für jeden Biker ist etwas dabei! 

Die BikeZ auf einen Blick:

Die regionalen Fachhändler stehen bereits in den Start-
löchern, um der Bikerszene ihre Neuheiten in der Brand-
boxx Hannover-Langenhagen zu präsentieren.

14. März 2020: 10 - 18 Uhr 
15. März 2020: 11 - 18 Uhr

Brandboxx – Hessenstraße 1
30855 Langenhagen

Motorräder, Roller, Quads,
Bekleidung  & Zubehör

Zugang über 
Bayernstraße

Eintritt: 5,- Euro

bis 18 Jahre frei

Wann:   

 Wo:      

 Was:     

Die Fahrschule für die spezielle 
Motorradausbildung

www.fahrschule-heidorn.de, info@fahrschule-heidorn.de

HANNOVER-LINDEN
Fössestraße 22, 30451 Hannover, Tel. 0511 446675

Bürozeiten: Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 18.30 Uhr
RONNENBERG-EMPELDE

Nenndorfer Str. 64, 30952 Ronnenberg, Tel. 0511 26726
Bürozeiten: Montag bis Freitag 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch bei der BikeZ!

Schnell sein und GEWINNEN!
5 x 2 Eintrittskarten für die BikeZ!

Sie als Leser der HANNOVERmobil haben die Möglichkeit, 5 x 2 Eintrittskarten 
für die BikeZ 2020 zu gewinnen!
Sie müssen uns nur das Stichwort „BikeZ“ senden,
per Post an
Team Schroedel, Piningstr. 2, 31134 Hildesheim
oder per Mail an info@TeamSchroedel.de
Vergessen Sie Ihre Anschrift + Telefonnummer nicht, damit wir Sie im 
Gewinnfall benachrichtigen können.
ACHTUNG: Einsendeschluss ist bereits am 6. März 2020

Und keine Angst: Ihre Daten werden nicht gespeichert oder an Dritte weitergegeben, sie dienen nur 

zur Benachrichtigung im Gewinnfall. (klein unten drunter)

Auspuff bis Z wie Zündker-
ze. Wenn die eigene Maschi-
ne schon einige Blessuren 
hat, helfen Fachbetriebe wie 
Sattler dabei, dass man sich 
mit ihr wieder sehen lassen 
kann. Und wer noch gar kei-
nen Motorradführerschein 
hat, kann sich auf der BikeZ 
über die Möglichkeiten infor-
mieren sowie über die neue 
Führerscheinregelung B196 
(Leichtkraftradfahren mit 
Führerschein B/3).

Radio21 moderiert den 
ganzen Tag bei guter Musik 
und präsentiert Händler und 
ihre Motorräder live auf der 
Bühne, kleine Gewinnspiele 
runden das Programm ab 

und für Essen & Trinken sorgt 
das benachbarte Bistro Mea-
ting.

Die BikeZ findet am 14. 
und 15. März wie gewohnt in 
der Brandboxx (ehemaliges 
Modezentrum), Hessenstra-
ße 1, in Hannover-Langenha-
gen statt. Es gibt zahlreiche 
kostenlose Parkplätze und 
mit nur 5,- € auch einen ver-
träglichen Eintritt – Jugendli-
che bis 18 Jahren genießen 
sogar freien Eintritt!

Geöffnet ist die Messe am 
Samstag von 10 bis 18 Uhr 
und am Sonntag von 11 bis 
18 Uhr. Weitere Infos unter: 
 
www.bikez-hannover.de 

Informieren, Probesitzen und Fachsimpeln: mehrere tausend Besucher strö-
men auf die BikeZ, um die neusten Modelle zu begutachten, vom Einstiegs-
modell bis zur Premiummarke.
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BIKEZ – motorradmesse

››  Neue, gebrauchte und umgebaute Harley® Motorräder
››  Die Tri-Glide zum Probefahren: Harley® Feeling 

››  Den Harley-Davidson® Authorized Werkstatt-Service
››  Bike-Umbau von Pro�s und eine große Zubehör-Auswahl
››  Leistungsoptimierung mit dem eigenen Dynojet-Prüfstand 
››  Einen großen Fashion-Store mit Fahrer- und 

Freizeitbekleidung
››  Unsere Café-Area zum Zurücklehnen und Benzinreden

Harley-Davidson® Vertragshändler Hannover GmbH
Grambartstr. 27 · 30165 Hannover
Tel.: 0511 8994960 · www.hd-hannover.de 
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›››››   Neue, gebrauchte und umgebaute Harley® ® Motorräder
››››››››››   DDiie e TTrrii--GGlliidde e zzuum m PPrroobbefahren: Harley® Feeeling 

›››››   Den Harley-Davidson® ® Authorized Werkstatatt-Service
›››››   Bike-Umbau von Pro�s s und eine große Zubbehör-Auswahl
›››››   Leistungsoptimierung mit dem eigenen Dynojet-Prüfstand 
›››››   Einen großen Fashion--Store mit Fahrer- unnd 

Freizeitbekleidung
›››››   Unsere Café-Area zum m Zurücklehnen und BBenzinreden

Harley-Davidson® Vertragshändler HannoveHannover GmbGmbGmbHH
Grambartstr. 27 · 30165 Hannover
TeTeT l.: 0511 8994960 · www.hd-hannovver.de 

HARLEY-DAVIDSON® HANNOVER — BESTE HARLEY® QUALITÄT SEIT 1983.

VORBEI!

Finde das Bike, das Du immer gesucht 
hast. Und noch vieles mehr:
– Neue, gebrauchte und umgebaute Harley®   

Motorräder
– Die Tri-Glide zum Probefahren: Harley®   

Feeling mit dem Autoführerschein
– Den Harley-Davidson® Authorized Werk-  

statt-Service

– Bike-Umbau von Profis und eine große
Zubehör-Auswahl

– Leistungsoptimierung mit dem eigenen   
Dynojet-Prüfstand

– Einen großen Fashion-Store mit Fahrer- und 
Freizeitbekleidung

– Unsere Café-Area zum Zurücklehnen und   
Benzinreden

Harley-Davidson Hannover
MM Motorrad Factory Hannover GmbH
Grambartstr. 27 · 30165 Hannover
Tel.: 0511 8994960 · www.hd-hannover.de

Ausfl ugsziel: Wenn das Wetter passt, kommen viele Biker mit der eigenen 
Maschine zur BikeZ.

Informatives Bühnenprogramm mit RADIO 21

RADIO 21 und Biker gehören zusammen wie Rockmusik und Lederjacke.
Auch in diesem Jahr rocken wir die BikeZ! Unsere RADIO 21-Moderatoren 
bringen besten ROCK`N`POP und die wichtigsten Experten aus Hannovers 
Motorrad-Szene in die Brandboxx Langenhangen. Neue Modelle, alles rund 
ums Bike-Jahr 2020 und spannende Interviews.
Das ist die BikeZ 2020 mit RADIO 21!

Fachkundige Beratung wird bei der BikeZ groß geschrieben. Egal, ob man 
sich für eine sportliche Maschine oder einen Roller interessiert: Die Aus-
steller haben sämtliche Infos parat.
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Von THOMAS SCHROEDEL

Hameln. „Die Geschichte 
eines Autos – wie es geformt 
oder erdacht wurde – ist hel-
ler Wahnsinn“, weiß Rein-
hard Burkart. Und er kann 
zu jedem Auto in dem klei-
nen aber feinen Automuseum 
am Hamelner Hefehof aus-
führliche Geschichten erzäh-
len. Geschichten angesiedelt 
zu Beginn des letzten Jahr-
hunderts, als Hameln sich 
zum wichtigen Standort der 
gerade beginnenden Auto-
mobilindustrie entwickelte – 
von der Blütezeit bis zum jä-
hen Ende 1929. 

Burkart ist ein „Auto-Narr“ 
im besten Sinne, fuhr bereits 
mit 11 Jahren mit dem elter-
lichen Wagen durch die Ha-
melner Innenstadt zum Bä-
cker und hatte später den 
Ehrgeiz, immer die neusten 
Automodelle zu fahren. Als 
er sich in den 80er Jahren 
dann mit dem Thema „Old-
timer“ beschäftigte, stieß er 
auf die Geschichte der eige-
nen Familie. Und die ist eng 
mit der Hamelner Automobil-
produktion verbunden. 

1907 eröffnete der Fahr-
radproduzent Hartmann aus 
Eisenach die Norddeutschen 
Automobil Werke GmbH 
(NAW) in Hameln auf dem 
Gelände der heutigen Firma 
Körting. Mit dem „Colibri“ 
hatte er einen fertig entwi-
ckelten Wagen in der Schub-
lade, der bereits ein Jahr spä-
ter das Werk verließ. Mit Ver-
deck, Windschutzscheibe, 
Hupe und Lampe als Zube-
hör war der Colibri mit bis 
zu 7,5 PS und zwei Sitzplät-
zen das ideale Fahrzeug für 
Ärzte und Handlungsreisen-
de. Im Sommer folgte noch 
eine 4-Sitzer-Variante mit 8 
PS, die sogar den Brocken 
erklomm.

Die Wagen verkauften sich 
so gut, dass der Karosserie-
bauer aus Berlin mit dem 
Wachstum nicht mithalten 
konnte. So musste sich Hart-
mann nach Ersatz umsehen. 
Er fand ihn in dem jungen 
Denglermeister und Stellwer-
ker Jacob Burkart aus Ha-
meln – dem Großvater von 
Reinhard Burkart. „Was mein 
Großvater anpackte, machte 
er richtig – oder gar nicht“. So 

schaffte er es, eine Probeka-
rosserie für Hartmann binnen 
vier Wochen fertig zu stellen, 
so gut, dass die Zusammen-
arbeit besiegelt wurde. Ja-
cob Burkart gründete 1909 
zusammen mit dem Geld-
geber Günther die Burkart & 
Günther GmbH und zog 1910 
auf den Hefehof. 

Die gemeinsame Erfolgs-
geschichte von NAW und 
Burkart begann: Der Colibri 
verkaufte sich bestens, auch 
nach Schweden, Norwegen, 
Russland und England – und 
war für seine hohe Zuverläs-
sigkeit und lange Lebensdau-

er bekannt. Etwa 800 Fahr-
zeuge im Jahr entstanden, 
und das noch ohne Fließ-
band. 

1911 startete die Produk-
tion des zweiten Modells 
„Sperber“ mit 18 PS und 
etwa 65 km/h schnell. Durch 
die hohe Nachfrage wuchs 
die Belegschaft der Nord-
deutschen Automobil Werke 
sowie von Burkart & Gün-
ther bis 1912 bereits auf je-
weils bis zu 600 Beschäftigte. 
Karmann hatte in dieser Zeit 
120 Mitarbeiter. Mit Beginn 
des 1. Weltkrieges wurde die 
Produktion dann jedoch wei-

Museum präsentiert Geschichte der örtlichen Automobilindustrie

Als in Hameln noch Autos gebaut wurden

Spartanisches Cockpit eines Sperber. Bis in die 20er Jahre waren auch die 
deutschen Autos Rechtslenker, da damals die Gefahr noch vom Straßen-
rand ausging. Mit zunehmenden Gegenverkehr wurde dann auf Linkslen-
kung umgestellt.

Ein frühes Colibri-Modell von 1908 mit 8 PS-2-Zylinder. Eine technische 
Besonderheit der Norddeutschen Automobil Werke war der Einbau eines 
Vorläufers der Startautomatik mit Hilfe einer Bi-Metall-Feder am Vergaser.

Passende Kühlerfigur:
Der Rattenfänger von Hameln.
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Reinhard Burkarts Familiengeschichte ist mit der Geschichte des Hamel-
ner Automobilbaus eng verbunden. Bei seinen Führungen überträgt sich 
seine Leidenschaft für dieses Thema auf die Besucher.

testgehend eingestellt, ledig-
lich der Sperber wird als LKW 
noch in geringem Umfang an 
das Heer geliefert.

1917 kaufte dann die Fir-
ma Selve den Betrieb von 
Hartmann, der ein absoluter 
Kriegsgegner war und eine 
starke Abneigung gegen den 
Bau von Rüstungsgütern hat-
te. Die Firma Selve aus dem 
Sauerland war damals Euro-
pas größter Zulieferer der Au-
tomobilindustrie, kapitalmä-
ßig stärker als Mercedes. 

Nach Kriegsende wur-
de die Autoproduktion wie-
der aufgenommen, zunächst 
mit einem Sperber mit Sel-
ve-Logo, bis der Konstruk-
teur Ernst Lehmann 1920 ei-
nen völlig neuen Wagen ent-
wickelte.

Den gab es in zwei Ausfüh-
rungen, als 1600 mit 24 PS 
und etwa 80 km/h schnell so-
wie als 2-Liter mit 32 PS und 
über 90 km/h schnell. Spä-
ter folgte der Selve Sport mit 
40 PS. Die Wagen waren die 

ersten Fahrzeuge mit Alumi-
nium-Kolben, einer Selve-
Entwicklung – und auch sie 
überzeugten mit ihrer sprich-
wörtlichen Zuverlässigkeit.

Derweil hatte Jacob Bur-
kart seinen Kopagnon aus-
gezahlt und sein Unterneh-
men in eine AG umgewan-
delt. Dann wurde ihm aber 
aus heiterem Himmel der 
Mietvertrag im Hefehof ge-
kündigt und Burkart war ge-
zwungen, mitten in der Infla-
tion 1923 neu zu bauen. Da-
bei konnte er aber das Geld 
nicht so schnell verdienen, 
wie es an Wert verlor und die 
Einrichtung eine Fließband-
fertigung rückte in weite Fer-
ne. Trotz Großaufträgen von 
Horch musste Burkart 1925 
schweren Herzens aufgeben.

Unabhängig davon baute 
Selve weiter Autos. Nachdem 
Ernst Lehmann bei einem 
Rennen tödlich verunglückte, 
holte man den genialen Kon-
strukteur Karl Slevogt – da-
mals etwa so hoch bewer-

tet wie Ferdinand Porsche. 
Neben einem erfolgreichen 
Stromlinien-Rennsportwa-
gen konstruierte Slevogt ei-
nen 6-Zylinder, der 1926 auf 
den Markt kam, mit 2,8 Liter 
Hubraum und 45 PS, gefolgt 
von dem ersten großen Sel-
ve, Typ 12/50, als Repräsen-
tationsmodell.

1928 entstand mit dem 
Selve Selecta der erste eu-
ropäische Wagen mit Tiefbet-
trahmen. Der verschaffte ihm 
eine bessere Straßenlage als 
allen Mitbewerbern der da-
maligen Zeit und den Spitz-
namen „Hamelner Rolls-Roy-
ce“. 

Auch dieser Wagen wur-
de mit Erfolg verkauft, bis 
die alte Frau Selve 1929 be-

schloss: „Ich habe keine 
Lust, mich weiter mit den 
Autos rumzuschlagen.“ - 
Und die Produktion einstel-
len lies. Damit war die Ge-
schichte des Hamelner Au-
tomobilbaus beendet.

Und wie ging es mit Jacob 
Burkart weiter? Gemeinsam 
mit seinem Sohn – dem Vater 
von Reinhard Burkart – stieg 
er ins Senf-Geschäft ein, er-
fand unter anderem den säu-
refesten und nahrungsmittel-
beständigen Blecheimer, den 
Behälter-Gitterwagen und die 
Senf-Pumpe. Bis zu 30 Ton-
nen Senf am Tag stellte das 
Unternehme am Ende her. 
Aber das ist eine andere Ge-
schichte.

Komplett neu aufgebaut: Zwei Colibri im Automobilmuseum am Hamelner 
Hefehof. Alle ausgestellten Fahrzeuge sind fahrtüchtig, getreu Burkarts 
Motto: „Ein Museum muss lebendig sein, um sich vermitteln zu können.“ 

Dieser Sperber wurde nach seiner Restaurierung bereits über 7000 Kilome-
ter im Straßenverkehr bewegt. Unter anderem von Reinhard Burkart 2015 
im Alter von 79 Jahren auf der Strecke Brüssel nach Vilnius.

MUSEUM DER HAMELNER AUTOMOBILGESCHICHTE
Hefehof 10, 31785 Hameln
Öffnungszeiten: Freitags 15 - 18 Uhr und Samstags 11 - 16 Uhr

Kontakt:
Förderverein der Fahrzeuggeschichte Hameln e.V.
Reinhard Burkart
Tel. 05151-420 33, Mob. 0172-51 44 050
sr.burkart-oldtimer@t-online.de, www.hamelner-automuseum.de
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Vom 25. bis 29. März: Techno-Classica Essen

Die Techno-Classica in Essen ist mit regelmäßig über 
180.000 Besuchern aus über 40 Ländern die weltweit be-
sucherstärkste Publikumsmesse für klassische Automobile, 
Oldtimer, Youngtimer und Prestige Cars.

Mit über 1.250 Ausstellern aus über 30 Nationen verdich-
tet sie die Faszination der internationalen Klassik-Szene in 
den voll belegten Hallen der Messe Essen und bietet ein rie-
siges Angebotsspektrum zu allen Themen rund um klassische 
Fahrzeuge: Mehr als 2.700 Sammler-Automobile stehen zum 
Verkauf, über 20 Automobilmarken präsentieren auf offiziellen 
Werksständen sich und ihre Historien. Zubehör- und Ersatz-
teilhändler, Oldtimer-Restauratoren, Literatur- und Kunsthänd-
ler offerieren ein immenses Angebot an Waren und Dienst-

leistungen. Rund 200 Klassiker-Clubs und Oldtimer-Interes-
sengemeinschaften machen die Techno-Classica Essen zu 
einer der weltgrößten Club-Präsentationen und bieten span-
nendes Klassik-Infotainment.

Die Techno-Classica ist am Mittwoch von 13 bis 20 Uhr, am 
Donnerstag von 9 bis 18 Uhr, am Freitag von 9 bis 19 Uhr und 
am Samstag/Sonntag von 9 bis 18 Uhr geöffnet. 

Erwachsene zahlen 25,00 € an der Tageskasse. Jugendli-
che, Schüler (15 bis 17 Jahre), Studenten,

Arbeitslose und Behinderte (gegen Vorlage eines Nach-
weises) zahlen 20,00 € und Kinder und Jugendliche (8 bis 14 
Jahre): 12,50 €.

Weitere Informationen unter: www.siha.de 

Am 14. und 15. März: Technorama in Kassel
Die Technorama Kassel zieht mit der gelungenen Mischung 

aus Tradition und Innovation seit vielen Jahren internationale 
Aussteller und ein internationales Besucherpublikum an. Drei 
komplette Messehallen mit Motorradclubs, Stammtischen 
und Spezialisten bilden die Plattform zum Erfahrungsaus-
tausch. Internationale Aussteller bieten auf der Technora-
ma ein breites Spektrum an Oldtimer-Teilen und Zubehör an. 
Die Suche nach Ersatzteilen, Restaurationsmaterial, Fachli-
teratur und vielem mehr startet auf diesem traditionsreichen 
Oldtimer-Teile-Markt. Sein Traumauto findet man mit etwas 
Glück auf dem Oldtimerverkauf und die, die ihr Schmuckstück 
schon besitzen, nutzen bei schönem Wetter den Märztermin 
für ihre erste Ausfahrt.

Öffnungszeiten: Samstag: 9 bis 18 Uhr, Sonntag: 9 bis 16 
Uhr. Tagesticket: 12 €, Insiderticket: 25 € (gültig Freitag ab 
13.00 Uhr + Samstag + Sonntag), Kinder und Jugendliche 
bis 12 Jahre haben freien Eintritt!

Infos unter www.technorama.de

termine



Am 19. April: „Silberne Rose von Hildesheim“

Jetzt anmelden: Am 19. 
April 2020 startet die dies-
jährige Ausgabe der be-
liebten Oldtimer-Rallye „Sil-
berne Rose von Hildesheim“. 
Ausgerichtet vom Hildeshei-
mer Automobil-Club e.V. im 
ADAC geht es 150 Kilometer 
auf ausgesuchten Strecken 
durch die Region. Start und 
Ziel ist in diesem Jahr wieder 
beim Autohaus Feddersen in 
Bad Salzdetfurth. Die Veran-
staltung ist auch für Anfänger 
geeignet und die Ergebnisse 

werden zum Oldtimer Tou-
ristik-Pokal des ADAC Nie-
dersachsen/Sachsen-Anhalt 
e.V. gemeldet. Teilnehmen 
können Fahrzeuge bis Bau-
jahr 1990.

Die Anmeldeunterlagen 
stehen auf der Internetseite 
www.hildesheimer-ac.de zur 
Verfügung, Nennungsschluss 
ist der 4. April.

Weitere Infos bei Dirk Con-
rads, d.conrads@hildeshei-
mer-ac.de, und unter:
www.hildesheimer-ac.de
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AUTOSCHEIBE KAPUTT? 
WIR HELFEN SOFORT!
Unser Service für Sie:
• Autoglas-Soforteinbau
• Kfz- und Gebäudefolien
• Hol- und Bringdienst
• Mobiler Service
• Vor-Ort Montage
• Kundenersatzfahrzeug

Autoglaser, Standorte & Chefs gesucht!

Lüneburger Straße 16 
BEI METRO
30880 Laatzen 
Tel.: 05102-93 07 93

0800 - 00 08 811

AnzMann_HLaa_93x65.indd   1 04.03.2008   9:36:06 Uhr

05102 - 93 07 93

Da hat man mühsam am fro-
stigen Morgen die Scheiben 
freigekratzt, steigt ins Auto, 
dreht den Schlüssel und – 
nichts. Nur noch ein müdes 
Grunzen vom Anlasser, aber 
der Motor bleibt stumm. Di-
agnose: Batterie leer.

Doch warum passiert das 
so oft im Winter? Ganz ein-
fach: Je kälter, desto weni-
ger Strom kann die Batterie 
liefern. Weil die chemischen 
Reaktionen in ihrem Innern 
langsamer ablaufen. Gleich-
zeitig benötigt ein eiskalter 
Motor aber mehr Kraft zum 
Anspringen, die der Anlas-
ser aufbringen muss. Und ir-
gendwann ist dann der Punkt 
erreicht, an dem der Strom-
bedarf des Starters die Leis- 
tung der Batterie übersteigt.

Die meisten Pkw sind dafür 
ausgelegt, auch bei minus 25 
Grad zuverlässig anzusprin-
gen. Aber nur, wenn die Bat-
terie einigermaßen vollgela-
den ist. Zwar hat sich deren 
Leistung in den letzten Jahr-
zehnten rundweg verdoppelt, 
Anzahl und „Appetit“ der Ver-
braucher aber auch.

Neben einer beheizbaren 
Heckscheibe sorgt auch ihr 
vorderes Pendant für das 
Abtauen. Dazu kommen die 
Außenspiegel und Schei-
benwaschdüsen. Im Fahr-
zeuginneren sorgen derweil 
ein beheizbares Lenkrad und 
eine Sitzheizung für wohligen 
Komfort, ein Soundsystem 
für exzellenten Klang.

Zum Laden der Batte-
rie bleibt so kaum noch 
Strom übrig. Erst recht nicht 
auf Kurzstrecken. Deshalb 
sollten Autofahrer elektrische 
Verbraucher mit Bedacht ein-
schalten. Und vor allem auch 
wieder aus. Erst recht, wenn 
die Batterie schon einige 
Jahre alt ist und dementspre-
chend an Leistungsfähigkeit 
eingebüßt hat.

In der Kfz-Werkstatt kön-
nen die Stromspeicher gete-
stet werden. Die Messgeräte 
ermitteln Kapazität und Kalt-
startstrom. Anschließend gibt 
die Technik eine Empfehlung 
zur Batterie-Leistung aus. 
Damit der Anlasser nicht ir-
gendwann nur noch müde 
muckt.

Batterie in der kalten Jahreszeit

Schlappmachen
gilt nicht

Auch wenn der Winter 
seinem Namen mal wieder 
wenig Ehre machte – am 
Auto haben Split, Lauge, 
Frost und Feuchtigkeit ge-
nagt. Ganz klar: Der Dreck 
muss weg. 

Blessuren und Mängel 
liegen jetzt blank, können 
behoben und teure Folge-
schäden verhindert wer-
den. 

„Die Mühe lohnt auch 
deshalb, weil sich ge-
pflegte Fahrzeuge ein-
fach besser verkaufen 
lassen“, sagt Ulrich Kö-
ster vom Zentralverband 
Deutsches Kraftfahrzeug-
gewerbe.

Nach der Autowäsche, 
die jedes Fahrzeug vorab 
durchlaufen sollte, laden 
die Kfz-Meisterbetriebe 
zum Frühjahrscheck in 
die Werkstatt. Sie erledi-
gen während der kleinen 
Inspektion gleich notwen-
dige Reparaturen, den 
Wechsel von Winter- auf 
Sommerreifen und füllen 
Flüssigkeitsstände auf.

In der Waschanlage

Das volle Programm, 
so lautet die Ansage in 
der Waschanlage oder an 
der Selbstbedienungs-
box. Dazu gehören Vor-, 
Haupt- und Unterboden-
wäsche sowie die Kon-
servierung. Hartnäckiger 
Schmutz und Salz, beson-
ders in den Radkästen, 
verschwinden vorab mit 
dem Hochdruckreiniger.

Ein kleiner Rundgang 
ums Auto offenbart an-
schließend Mängel an der 

Beleuchtung, auf Glas und 
Lack – alles für die Werk-
statt notieren. Sicherheit 
geht vor, und Scheiben-
risse oder Rostfraß sollen 
schließlich keine Chan-
ce haben. Die nächste 
Hauptuntersuchung steht 
ja vielleicht auch ins Haus.

Jetzt per Hand alle 
Ecken gut nachtrocknen, 
ordentlich lüften, Fuß-
matten unbedingt raus-
nehmen – die Feuchtig-
keit muss raus. Das Put-
zen wird mit Saugen, der 
Cockpit- und Innenschei-
benreinigung komplettiert.

In der Werkstatt

Mangelhafte Beleuch-
tung, abgenutzte Brem-
sen, Ölverlust an Motor 
und Antrieb sowie De-
fekte an der Abgasan-
lage fallen laut Mängel-
listen der Prüforganisati-
onen bei den Hauptunter-
suchungen immer wieder 
negativ auf. Darauf liegt 
auch das Augenmerk der 
Werkstatt.

Dem kritischen Blick 
der Profis müssen außer-
dem Stoßdämpfer, Ach-
sen, Batterie, Leitungen, 
Schläuche und Gummi-
manschetten standhalten.

Fehlende Flüssigkeiten 
werden aufgefüllt, ver-
schlissene Scheiben-
wischergummis ersetzt 
und zugesetzte Pollen- 
oder Aktivkohlefilter aus-
getauscht. Nun noch die 
Sommerreifen aufgezo-
gen – so gerüstet steht 
der Tour in den Frühling 
nichts mehr im Weg.

So geht’s

Frühjahrskur
fürs Auto
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Autohaus

TOYOTA Service

Unfallreparatur n 

für alle Marken n

Einbrennlackierungen n

Kfz-Service für alle Marken n

Günstige Rädereinlagerung n

Schulenburger Landstr. 139A
30165 Hannover
Telefon: 05 11/ 63 00 67
www.toebben-autohaus.de

Im Winter sind Winterreifen 
erste Wahl. Mit steigenden 
Temperaturen verlieren die 
weichen Schlappen mit ih-
rem groben Profil aber ihre 
Vorteile. Zeit für den Wech-
sel auf Sommerreifen.

Mit ihrer härteren Gummi-
mischung sind sie optimal 
auf die Fahrbahnverhältnisse 
im Sommer abgestimmt. Der 
Bremsweg wird kürzer, Grip 
und Fahrstabilität steigen. 
Sichere Nebeneffekte: Auto-
fahrer sparen Sprit, die Rei-
fen halten aufgrund des ge-
ringeren Abriebs länger.

Sechs Punkte, die Werk-
statt und Autofahrer beim 
Reifenwechsel beachten 
sollten.

1. Wechselzeit: Auf das 
Wetter ist immer seltener Ver-
lass. Der Winter schneit erst 
im Januar ins Haus, und oft 
schneit es noch zu Ostern. 
Auch regional gibt es Unter-
schiede.

Die Faustregel, Winterrei-
fen von O (Oktober) bis (Os-
tern) zu fahren, gilt häufig 
nicht mehr. Besser: Die Som-
merreifen erst dann aufziehen 
lassen, wenn die Tempera-
turen dauerhaft bei 7 Grad 
Celsius und höher liegen.

2. Schäden: Reifen über-
stehen vieles, aber keines-
wegs alles: eingefahrene Nä-
gel, Bordsteinschleifer, Beu-
len und Risse. Einiges lässt 
sich reparieren, oft führen 
die Schäden allerdings zum 
Knockout.

Die Lösung: neue Reifen. 
Welche geeignet sind, wissen 
die Fachleute in den Meister-
betrieben der Kfz-Innung.

3. Reifenalter: Laut den 
Technikexperten in den Kfz-
Meisterbetrieben geben Rei-
fen mit 8 bis 10 Jahren ih-
ren Grip auf. Dann sind die 
Laufflächen abgerieben, das 
Profil abgefahren, Schäden 
wahrscheinlich und die Gum-

mimischung porös. Das Al-
ter ist an der letzten Zahl der 
DOT-Nummer auf der Reifen-
flanke erkennbar: 1215 = 12. 
Woche 2015. 

4. Profiltiefe: Der Gesetz-
geber schreibt eine Mindest-
profiltiefe von 1,6 Millimeter 
vor. Viel zu niedrig, halten Ex-
perten des Deutschen Ver-
kehrssicherheitsrats (DVR) 
dagegen. 

Unter 3 Millimetern ist im 
Sommer Schluss mit der Si-
cherheit, vor allem bei Aqua-
planing. Wer keinen Profil-
tiefenmesser zur Hand hat, 
greift zur Ein-Euro-Münze. 
Verschwindet der goldene 
Rand, hat der Reifen noch 
genug Profil.

5. Reifendruck: Schon bei 
einem um 0,5 bar zu gerin-
gen Reifendruck verlängert 
sich laut der Initiative Reifen-
qualität des DVR der Brems-
weg um mehrere Meter. Die 
Gefahr eines Reifenplatzers 
steigt. Das Prüfen des Luft-
drucks gehört beim Reifen-
wechsel zwingend auf die 
Agenda.

Auch danach ist regel-
mäßige Überprüfung gebo-
ten. Welcher Druck richtig 
ist, steht am Türholm, in der 
Tankklappe und in der Bedie-

nungsanleitung.
Bei einem Wechsel von 

Reifen mit RDKS – seit No-
vember 2014 in allen neu zu-
gelassenen Autos Pflicht – 
muss die Werkstatt je nach 
System das RDKS warten, 
neu anlernen und eventuell 
Verschleißteile ersetzen. 

Nicht funktionierende 
RDKS gelten bei der Haupt-
untersuchung als erheblicher 

Mangel. Es gibt keine Prüf-
plakette. Direkt messende 
RDKS lassen sich übrigens 
schnell und günstig nachrü-
sten.

6. Einlagerung: Nach dem 
Reifenwechsel ist vor dem 
Reifenwechsel. Wer die Win-
terware fachgerecht in der 
Werkstatt einmotten lässt, 
garantiert ihre Fitness in der 
nächsten Saison.

Reifenwechsel: Aber richtig!

Bei dauerhaften Temperaturen ab 7 Grad Celsius wird es Zeit für den Wechsel auf Sommerreifen. Foto: ProMotor/T. 
Volz.
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Das Interesse an Autos ist 
bei den Deutschen noch lan-
ge nicht erloschen! Im Ge-
genteil: Nach Zahlen des 
Kraftfahrt-Bundesamtes 
wurden 2019 insgesamt 
rund 3,6 Millionen Neuwa-
gen zugelassen, das sind 5 
Prozent mehr als im Vorjahr!

Bei fast allen deutschen 
Marken zeigte sich in der 
Neuzulassungsbilanz 2019 
ein positives Vorzeichen. 
Ein Plus im zweistelligen 
Bereich wies die Neuzu-
lassungsstatistik für Smart 
(+19,6 %) und Ford (+10,9 
%) auf. Ebenfalls mit einem 
positiven Vorzeichen schlie-
ßen die Jahresbilanz Por-
sche (+9,5 %), Mercedes 
(+6,3 %), BMW (+5,4 %), 
Audi (+4,7 %) und VW (+3,7 
%) ab. Bei den Marken Mini 
(-0,9 %) und Opel (-5,3 %) 
zeigte sich das Jahr 2019 
hingegen rückläufig. Mit 
einem Anteil von 18,5 Pro-
zent war VW weiterhin an-
teilsstärkste Marke. 

Bei den Importmarken 

fielen die Jahresergebnisse 
verschieden aus. Einen drei-
stelligen Zuwachs konnte 
die Marke Tesla mit +462,3 
Prozent in der Neuzulas-
sungsstatistik verzeichnen. 
Während Lexus (+29,7 %), 
Ssangyong (+17,8 %), Volvo 
(+17,5 %), Seat (+13,9 %), 
Hyundai (+12,7 %) und Da-
cia (+11,6 %) ebenfalls deut-
liche Zuwächse aufwiesen, 
zeigten sich bei Alfa Ro-
meo und DS (jeweils -23,7 
%), Nissan (-21,6 %), Sub-
aru (-19,5 %) sowie Hon-
da (-16,2 %) Rückgänge im 
zweistelligen Bereich. Den 
größten Neuzulassungsan-
teil bei den Importmarken 
behauptete weiterhin Sko-
da (5,8 %), gefolgt von Seat 
(3,8 %) sowie Renault und 
Hyundai (jeweils 3,6 %).

Mehr als die Hälfte al-
ler Neuzulassungen entfie-
len auf die Segmente SUVs 
(21,1 %), Kompaktklasse 
(20,5 %), Kleinwagen (13,5 
%). Die deutlichsten Zu-
wächse verzeichneten die 

SUVs mit +21,0 Prozent und 
die Geländewagen mit +20,3 
Prozent. 

Der Anteil benzinbetrie-
bener Pkw (59,2 %) lag leicht 
unter dem Vorjahresniveau 
(62,4 %); der Anteil diesel-
betriebener Pkw wies in der 
Jahresbilanz 32,0 Prozent 
(Vorjahr: 32,3 %) auf. Die 
alternativen Antriebsarten 
schlossen das Jahr 2019 
fast ausschließlich mit po-
sitiven Vorzeichen ab. Fahr-
zeuge mit Hybridantrieb 
(239.250/+83,7 %) lagen bei 
einem Anteil von 6,6 Prozent, 
darunter die Plug-in-Hybride 
(45.348/+44,2 %) bei einem 
Anteil von 1,3 Prozent. Elek-
tro-Pkw (63.281/+75,5 %) 
konnten einen Anteil von 1,8 
Prozent ausweisen. Erdgas-
betriebene Pkw (7.623/-29,4 
%) und flüssiggasangetrie-
bene Pkw (7.256/+55,6 %) 
waren mit einem Anteil von 
je 0,3 Prozent vertreten.

Die bevorzugten Farben 
beim Neuwagenkauf wa-
ren übrigens weiterhin Grau 

(30,3 %) und Schwarz (24,8 
%). Der Anteil der weißen 
Autos lag ebenfalls auf Vor-
jahresniveau (20,6 %). 

Des Deutschen liebstes 
Auto ist also ein graues SUV 
mit Benziner.

Die Deutschen kaufen noch immer gerne Autos!

„Ein graues SUV mit Benzinmotor“
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Komplizierte Technik einfach erklärt Dipl. Ing.
Stephan Schroedel

Reichweite oder warme Füße – 
Fahrzeugtechnik im Wandel

Autohaus

TOYOTA Service

Unfallreparatur n 

für alle Marken n

Einbrennlackierungen n

Kfz-Service für alle Marken n

Günstige Rädereinlagerung n

Schulenburger Landstr. 139A
30165 Hannover
Telefon: 05 11/ 63 00 67
www.toebben-autohaus.de

Schulenburger Landstr. 139A, 30165 Hannover, Telefon: 0511 / 63 00 67
www.toebben-autohaus.de

Skoda Fabia Combi 1,6
Leistung: 105 PS, Erstzulassung: 23.01.2009, Km-Stand: 83.350, 2 Vorbesitzer, 
Ausstattung:  Automatikgetriebe, Klimaanlage, 15“ Alufelgen, Radio + USB, Sitz-
heizung vorne, Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung, Elektr. Fensterheber, 
PDC hinten, Ganzjahresreifen und noch vieles mehr Preis 6.450,00 €

C-HR Hybrid Team D
Leistung: 122 PS, Erstzulassung: 18.10.2018, Km-Stand: 13.350, 1 Vorbesit-
zer, Ausstattung: Klimaautomatik, Toter Winkel Warner, Safety Sense Paket, 
Kamera, PDC vorne und hinten akustisch, Sitzheizung, Lenkradheizung, Navi, 
Tempomat adaptiv, 18“ Leichtmetallfelgen, Tönung der hinteren Scheiben und 
noch vieles mehr  Preis 22.990,00 € 

Yaris Hybrid Comfort
Leistung: 100 PS, Erstzulassung: 08.10.2013, Km-Stand: 52.650, 1 Vorbe-
sitzer, Ausstattung: Klimaautomatik, Fahrradträgersystem, Rückfahrkame-
ra, Bluetooth Freisprecheinrichtung, Leichtmetallfelgen 15“, Bordcompu-
ter, Radio CD, USB Schnittstelle und noch vieles mehr Preis 10.450,00 €

Ja, noch gibt es den Ver-
brennungsmotor mit all sei-
nen praktischen Vorzügen 
und schmeichelhaften An-
nehmlichkeiten. Tatsächlich 
haben wir uns in den letzten 
Jahrzehnten ziemlich wohl 
mit ihm gefühlt. Die Autoher-
steller brachten regelmäßig 
Fahrzeuge mit neuen tech-
nischen Highlights auf den 
Markt, die wir mit Begeis-
terung bestaunten und uns 
nach einigen Jahren des ge-
duldigen Wartens dann sogar 
selber als Sonderausstattung 
leisten konnten. 

Die meisten dieser zahl-
losen Komfortfunktionen lie-
fen gerade wegen des raffi -
nierten Zusammenspiels aus 
Verbrennungskraftmaschi-
ne und Nebenaggregaten so 
wunderbar. Der Bremskraft-
verstärker zum Beispiel nutzt 
den Unterdruck aus dem 
Luft-Ansaugsystem des Mo-
tors. Oder die Lichtmaschi-
ne: über den Keilriemen an-
getrieben, dreht sie sich un-
unterbrochen mit und erzeugt 
scheinbar unerschöpfl ich viel 
elektrischen Strom für Radio, 
Licht, Heckscheibenheizung 
und äußerst wohlige Massa-
gesitze. Auch den Klimakom-
pressor kann man hier erwäh-
nen, der wenn gewünscht, 
treu mitlaufend seinen effek-

tiven Beitrag zum Kühlkreis-
lauf leistet. Das Beste von 
allem jedoch ist und bleibt die 
schier grenzenlose Abwärme, 
die beim Verbrennungspro-
zess anfällt und uns im Win-
ter den Innenraum locker auf 
angenehme 21 Grad aufhei-
zen kann. Wer will, kann es 
auch noch wärmer haben.

Wir hören also unsere Lieb-
lingsmusik, telefonieren über 
die Freisprecheinrichtung, 
stellen die Klimaautomatik auf 
Wunschtemperatur und rum-
peln, wenn der Kraftstofftank 
leer ist einfach an die Tank-
stelle, tanken ruckzuck voll, 
gehen bezahlen (zwar zäh-
neknirschend, weil man den 
Kraftstoff ja nun mal nicht ge-
schenkt bekommt, aber egal 
– muss ja sein), steigen wie-
der ein und weiter geht’s. Mit 
guter Musik, guter Heizung 
und guter Laune.

Kein Wunder, dass kaum 
einer, der an diese sorglose 
Lebensweise gewöhnt ist, 
sich so richtig auf die ange-
kündigte Wende in der Auto-
mobilität freuen, geschweige 
denn auch noch ganz vorne 
mit dabei sein möchte. Zu 
abschreckend sind die ange-
kündigten Einschränkungen. 
Denn was bringt ein akkube-
triebenes Elektroauto wohl 
mit sich? Einen kalten Innen-

raum im Winter? Einen hei-
ßen Fahrersitz im Sommer? 
Nur noch leise Radiomusik, 
ein häufi g ausgeschaltetes 
Navi und dunkles Licht, nur 
um mit der restlichen Akku-
ladung noch zur rettenden 
Steckdose zu kommen, an 
der man dann stundenlag 
aufl aden muss?

Wahrscheinlich wird es so 
kommen. Und trotzdem: wir 
müssen uns damit anfreun-
den. So wie die letzten Jahr-
zehnte wird es nicht weiterge-
hen. Natürlich war und ist die 
Epoche der Verbrennungs-
motoren eine praktische Zeit, 
eine komfortable, größtenteils 
sogar unbekümmerte Zeit. 
Aber die Welt dreht sich wei-
ter. Und so wird dann eben 
die Organisation der Akku-
Füllung und -Ladung fester 
Bestandteil des Autofahrens 
der Zukunft sein. 

Noch können wir aber fest-

halten, dass wir es echt gut 
haben. Über so viele Jahre 
durften wir die Vorzüge des 
Verbrennungsmotors genie-
ßen. Seien wir dankbar dafür. 
Aber wirklich lebensbedro-
hend schlimm sind die Aus-
sichten hinsichtlich der kom-
menden Elektro-Mobilität 
auch nicht. Autofahren wer-
den wir auch weiterhin kön-
nen. Die Umstände werden 
sich nur eben ändern und 
wir werden uns beim Ener-
gieverbrauch umgewöhnen 
müssen. Das wird schon ir-
gendwie gehen. Und das Be-
ruhigende: Kleine technische 
Meisterwerke werden die Au-
tos trotzdem bleiben.

Die Organisation der Akku-Füllung und -Ladung wird fester Bestandteil des 
Autofahrens der Zukunft sein.  Foto: Volkswagen
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